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Fortsetzung
Er war sehr elegisch gestimmt gewesen am letzten Abend

des Oktobers der Herr Stadtrath Carstens wenigstens
behauptete dies später der Justizrath Nesemann der wie
wohl vergeblich noch einmal ernstlich versucht hatte seinen
alten Freund von der Aussührung des Beschlusses abzu
bringen Und so war der alte Stammgast denn trotz des
abscheulichen Wetters nach der Weinstube gegangen wo er
Jahre hindurch fast täglich verkehrte und hatte sich sogar
über den Sturm und Regen gefreut denn er fand das
Lokal leer und konnte nun um so ungestörter seinen Ge
danken Audienz geben und mit Carstens plaudern über
alle die welche im Laufe der Jahre hier ein und aus
gegangen waren

Als er gegen zehn Uhr aufbrechen wollte hielt der Stadt
rath ihn noch zurück und bat noch ein Glas des ältesten
Rüdesheimer mit ihm zu trinken es sollte gleichsam der
Schluß eines langjährigen Verkehrs in diesen Räumen sein
auch habe er ihm noch etwas mitzutheilen

Ich bin kein Spielverderber hatte der Justizrath ge
antwortet und so war denn Herr Carstens selbst in den
Keller gegangen und mit zwei bestäubten Flaschen zurück
gekehrt deren Etikette längst nicht mehr leserlich erschien
Aus einem antiken Schranke der Kabinetsstücke von Trink
geschirren barg hatte er zwei uralte grünliche Weinrömer
entnommen und bald saßen die beiden Freunde allein auf
dem Sopha in dem spärlich erhellten Raum während drau
ßen der Stnrm heulte und den Regen gegen die Fenster
läden trieb

Wie alt mag dieser Wein sein fragte der Justizrath
nach einer ziemlich langen Pause während welcher er das
Glas halb geleert hatte

So viel ich weiß erwiderte sein Nachbar rührt er
aus der Gründung dieses Geschäftes her Du siehst ja auch
wie eigenartig die Form der Flaschenist Mit diesem Wein
ist aus den Hochzeiten der Kinder unseres Hauses immer
das Wohl der Neuvermählten ausgebracht worden
Auf meiner Hochzeit war er nicht erschienen setzte der
alte Mann bitter hinzu

Konnte er auch nicht mein Bester tröstete der Freund
,aber laß Dich das nicht verstimmen wir holen es heute

nach und außerdem wer weiß wie bald der Wein wie
der an s Tageslicht steigen muß

Herr Carstens schüttelte trübe den Kopf Das werde
ich kanm erleben Was meine Tochter will will ich nicht
und waS ich wünsche will sie nicht Sie hat denselben
harten Sinn wie ich es giebt keines nach

Und was wünschest Du denn
Angenblickiich nichts fuhr der Stadtrath fort Aber

sie muß doch später daran denken einem Manne ihre
Hand zu reichen und da habe ich an den Sohn eines
Geschäftsfreundes in Hamburg gedacht einem tüchtigen
jungen Maun der sowohl hinsichtlich der Jahre wie des
Vermögens eine sehr passende Parthie sein würde

Mensch sagte der Justizrath und legte seine Hand
aus die Schulter des Freundes Mensch was machst Du
Dir für Sorgen vor der Zeit Sei doch froh daß Du
ein solches Kind besitzest ich wäre ein glücklicher Maun
hätte ich noch eine Tochter zu Haus wie Deine Billa ist
Ueberlaß die Lösung dieser Zweifel der Zukunft und vor
allen Dingen zwinge mir das Mädchen nicht versprich

Meine Mittheilungen
sEin eigenartiges Dienst Attests hat Frau S in

Berlin ihrer vor wenigen Tagen entlassenen Köchin gegeben
Mathilde dies der Name der Küchenfee hatte sich durch ihre
hervorragenden Leistungen aus dem Gebiete des Küchen und
Hauswesens die vollste Zufriedenheit und Anerkennung der
Herrschaft erworben Ihre kulinarischen Leistungen waren
tadellos in der Küche blmkten nnd blitzten die kupfernen Kessel
und Kasserolen in leuchtendem Glanz kurz Alles in Allem
Mathilde war einJnwel dessen sich Frau S schwerlich jemals
würde entäußert haben wenn sich nicht mit der Zeit heraus
gestellt hätte daß Mathilde einen nur ziemlich dunklen Begriff
von Mein nnd Dem habe und in dieser unliebsamen Be
grifföverwechselung das Eigenthum der Herrschaft nicht sonder
lich rcspektirte Frau S sah sich daher genöthigt ihrer
Küchenfee trotz aller sonstigen Borzüge den Dienst zu kündigen
was bei dieser einen Strom von Thränen enifesselte Sie
beschwor Madame S ihr wenigstens das DienNbuch nicht zu

verschimpfiren da sie dadurch zeitlebens unglücklich würde
Zwischen Pflicht nnd Mitleid kämpsend wußte Frau S durch
eine Zweideutigkeit sich aus der Klemme zu ziehen ohne
durch ein wahrheitswidriges Attest sich verantwortlich zu machen
Sie schrieb nämlich nach einigen belobenden Worten über die
Küchenqualifikation der Scheidenden an Stelle des so beliebten
treu und ehrlich einfach und wahrheitsgemäß Mathilde hat

sich gut genommen
Unter der Ueberschrift Leiden und Freuden

eines Komponisten erzählt die B B Z nachfolgende
Geschichte Eines Tages sandte ein bekannter zumal als Lie
derkomponist hochgeschätzter Maestro ein Libretto zu Herrn v
Hülsen mit der Bitte dasselbe prüfen zu wolle ob es an sich
ausführbar und annehmbar sei da er es dann komponiren
wolle Herr V Hülsen erledigte die Sache rasch und zeigte dem
erfreuten Komponisten an daß das Libretto außerordentlich ge
schickt gemacht sei und daß die Bearbeitung des an sich schon ge
fälligen und nie veraltenden Moreto schen Stückes in einem Opern
texte als höchst gelungen zu bezeichnen sei Nun ging der melodien
reiche Maestro beschwingt ans Komponiren In kurzer Zeit eilte
er mit dem fertigen I Akt zu einem der Hofkapellmeister Wäh
rend dieser nun die Noten in Empfang nahm sagte er in der
ihm eigenen sympathisch nonchalanten Weise zudem Ueberbrin
ger Folgendes Apropos lieber Freund ich will nicht ver
fehlen Sie darauf aufmerksam zu machen daß auch H die
gleiche Oper d h einen dem gleichen Lustspiel entnommeneu
Text koinpoi irt und eingereichthat Unser Komponist wurde
halb ohnmächtig Wie kommt der Unglückselige gerade auf
denselben Text ruft er aus Ja die guten Texte liegen
in der Lust es giebt mehrere Sonntagskinder die sie finden,

mir das Bedenke fuhr er fort als Jener schwieg
daß sie wie Du selbst behauptest viel von Deinem

Charakter hat was würdest Du thun wenn sie in Deine
Fußstapfcn träte und

Sei still JustizrathI bat der alte Mann mit sast
weicher Stimme ich kann diesen Gedanken nicht ertragen
es wäre zu schrecklich Die Sünden der Väter

Unsinn Ist ganz etwas anderes unterbrach der
Freund ernst Unter den damaligen Umständen war
Dein Handeln korrekt und um so mehr als auch Deine
Eltern den Schritt billigten und der Onkel Deiner Braut
Wie konnte und durfte sie in einem Hause bleiben wo
die Herrin eine Furie war gegen das Mädchen und der
Hausherr nun das Gegentheil Aber lassen wir
sie ruhen ich meinte nur daß zur Verzweiflung ge
trieben felbft ein Mädchen von den trefflichen Eigenschaften
Deiner Billa zu extremen Mitteln greift eben weil sie
Deine Tochter ist Also nochmals zwinge sie nicht

Der alte Mann hatte die Hände vor das Gesicht ge
schlagen dann ergriff er das Glas und stieß mit dem
Justizrath an Verzeihe sagte er ich bin heute sehr
verstimmt aber Du hast recht ich werde sie nicht zwingen

zu einer Heirath Mir sind im Laufe der letzten
Tage so mancherlei Dinge passirt sind Erinnerungen
wach geworden ich ich möchte fast glauben ich
kann es nicht ansfprechen

Aber CarstenS schalt der Freund Du wirst ja voll
kommen sentimental Oder hast Du einen Mord auf dem
Gewissen Aber Scherz beiseite alter Kamerad so jung
kommen wir nicht wieder zusammen also wenn ich Dir
rathen oder helfen kann so sprich Und wenn Dir die
Ausgabe des Geschäftes so schwer wird laß es beim Alten
wer zwingt Dich Oder hast Du wirklich einen Schwieger
sohn in petto und kannst r icht mehr zurück

Spotte nicht Nesemann scholl es ernst ich bin
heute am wenigsten zum Scherzen ausgelegt auch ist s
nicht der Schluß meines Geschäftes der mich verstimmt
es ist Andres es ist die mächtig geweckte Erinnerung an
eine alte Geschichte

Dann erzähle sie mir Lebrecht bat der Justizrath
warm mach das Herz srei vielleicht bringt auch der gute
Wein Dir guten Rath

Herr Carstens goß die Gläser wieder voll und begann
zu erzählen Du weißt daß ich lauge in der Residenz
thätig war in dem Geschäft von Mandel K Comp uud
zwar als Prokurist der bedeutenden Firma Ich wohnte
damals im zweiten Stock des Hauses Blumenstraße 12
bei einer Frau Wenzel die Zimmer waren groß und
hübsch mein Geschäft lag in der Nähe und die Sauber
keit und Aufmerksamkeit der alten Wirthin gefielen mir
Als ich eines Abends zu ihr hinüberging um irgend
etwas zu fordern fand ich ein junges Mädchen bei ihr
und erfuhr daß es die Tochter sei Diese Antonie
Wenzel war eine bildhübsche Erscheinung liebenswürdig
von prachtvollem Wuchs und angenehmen Manieren
Während des Tages arbeitete sie in einem großen Putz
geschäft der Residenz und Abends war sie noch thätig zu
Hause für Privatkunden und half jedenfalls tüchtig ver
dienen Auch einen Sohn besaß die alte Frau wie ich
später erfuhr als wir bekannter geworden waren er hatte
sich bei irgend einer Gelegenheit den Franzosen verdächtig
gemacht und um nicht das Schicksal so vieler Unschuldiger
zu theilen wir besanden uns im Jahre 1813 war er
nach Amerika entwichen

iFortsetzung folgt

versetzte der Hofkapellmeister Indessen wurde vereinbart daß
auch der Niedergedonnerte die Oper zn Ende koinponire und
einreiche Dies ist nun geschehen Von den beiden Kompo
sitionen wird die bessere ausgewählt werden und zur Auffüh
rung gelangen Wenn die Leser in der nächsten Spielzeit die
Oper Donna Diana angekündigt ehen werden dann werden
sie den Namen desjenigen Komponisten erfahren der bei der
Konkurrenz für das Königliche Opernhans den Sieg davon
getragen hat

sDer Tod einer Braut j Man schreibt aus Charleroi
dem in Folge der jüngsten sozialistischen Unruhen vielgenann
ten belgischen Städtchen Fräulein Anna Gray Tochter eines
Fabrikanten unserer Stadt sollte am 27 v M ihre Vermäh
lung mit Lieut Lapin ans Brüssel feiern Da kamen die Ar
beiter Unrnben nnd als der Hochzeitsmorgen dämmerte lag
die Fabrik Gray s in Trümmern Im Hofe auf den Stein
haufen lag der blutige Leichnam des Offiziers der mit einer
Kompagme Soldaten in Eilmärschen herangerückt war um Le
ben und Eigenihum des Vaters der Braut zu schützen Fräu
lein Gray konnte trotzdem unaufhörlich Kugeln Steine und
Bomben in den Hof geschleudert wurden nicht von der Leiche
ihres Bräutigams hinweggebrachr werden Umsonst riefen ihr
die Soldaten zu sich zurückzuziehen sie blieb bei dem Todten
bis ein neuer Trupp eindrang uud auch ihrem jungen Leben
ein Ende machte

sJohann Straußj hat sich entschlossen nicht auf seinen
Lorbeeren auszuruhen sondern ein neues Werk iu Augriff zu
nehmen Zwei persönliche Freunde des Künstlers der Kom
ponist Herr Adalbert v Goldschmidt und Herr I S Priester
haben Herrn Strauß vor dessen Abreise nach Berlin nnd Pe
tersburg den Entwurf eines Librettos vorgelegt das so voll
ständig den Beifall des Meisters fand daß sich derselbe sofort
iür die definitive Annahme entschied Das Libretto für drei
AkteZ berechnet ist phantastisch komischen Inhalts und führt
den Titel Seelenwanderungen

Menn nicht wahr so doch gut erfunden Der
Bremer Courier enthält folgenden Scherz Oldenbüttel

Aussteigen tönt es beim Halte des Zuges Ein wohlge
rnndetes behäbiges Bänerlein windet sich mühsam aus einer
Waggonthüre sucht seine steif gewordenen Beine durch Tram
pel wieder in gebrauchsfähigen Zustand zu bringen uud schaut
dann in aller Gemüthsruhe dem weiter eilenden Zuge nach
Als ihm die eingetretene sriedliche Stille auf dem Perron un
heimlich wird wendet er sich an den Herrn mit der bekannten
rothen Mütze mit der Frage Ja wo blies ick denn
Wohin wollen Sie denn Nah Bremen Dahätten

Sie a mit dem eben abgefahreneu Zuge weiter reisen müssen
De Kirl riep jo aber Oldenbüttel Aussteigen Ick heete

Oldenbüttel Tableau

Tagesordnung
für d e

Aiizunn der Stadtverordneten Versammlung
Montag 19 April er Nachmittags 4 Uhr

Oeftentliche Sitzung
1 Bewilligung der Mittel zur Wiederherstellung der ein

gestürzten Ümfriedigung des Siechenhauses
2 Abgabe von elektrischem Licht an die Universität durch

eine Zweigleitung von der Beleuchtungs Anlage des
neuen Stadttheaters

3 Modifizirung des Festfetzungs Beschlusses des Etats
der Gottesackerkasse pro 1886/87

4 Pflasterung des Vorplatzes am Portal des Südsried
hoses

5 Verrechnung der Kosten für Veränderungen an dem
Kanal und dem Pflaster in der Karlstraße

6 Verlängerung des Pachtvertrages über das Markt
standgeld auf 1 Jahr

Geschlossene Sitzung
7 Penfionirung eines besoldeten Stadtraths und Neuwahl

eines solchen

8 Bau einer Verbindungsbahn Halle Centralbahnhos
Sophienhafen

9 Versetzung eines Beamten aus der Gehaltsklasse II in
die Gehaltsklasse Id
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

G neist

Aus drr Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
sUniversitätsnachrichten j Die wissenschaftliche

Prüfungs Kommission Hierselbst ist sür das Jahr 1886/87
wie folgt zusammengesetzt Vorsitzender und Examinator
für das Fach der klassischen Philologie Herr Geheimer
Regieruugs Rath Professor Dr Keil für das Fach der
Philologie Herr Professor Dr Hiller für Mathematik
Herr Professor Dr Wangerin sür Philosophie nnd
Pädagogik Herr Professor Dr Haym und Herr Prof
Dr Vai hinger für deutsche Sprache und Literatur Herr
Professor Dr Gering für Geschichte und behufs Prü
fung derjenigen Kandidaten in der Geographie welche
nicht für Geographie als einem selbstständigen Unterrichts
gegenstand die Befähigung erwerben fondern nur die für
Historiker zu erfordernden geographischen Kenntnisse nach
weisen wollen Herr Professor Dr Dümmler für Geo
graphie bezüglich derjenigen Kandidaten welche für dieses
Gebiet als einen selbstständigen Unterrichtsgegenstand die
Lehrbefähigung erwerben wollen Herr Professor Dr Kirch
hofs für Chemie Herr Professor Dr Volhard für
englische Sprache Herr Professor Dr Elze für franzö
sische Sprache Herr Professor Dr Suchier für evan
gelische Theologie und sür Hebräisch Herr Prof v Riehm
und Herr Professor v Hering sür Physik Herr Prof
Dr Dorn für Botanik Herr Professor Dr Kraus
für Zoologie Herr Professor Dr Grenacher sür Mine
ralogie Herr Professor Dr v Fritsch

Der I kommunale Wahlbezirks Vereinj hielt
gestern Abend im Hotel garni znr Tulpe seine sällige
Monatsversammlung ab die von Herrn Kasernenbesitzer
Lutze durch einige geschäftliche Mittheilungen eröffnet
wurde Sodann wurde in eine Besprechung über die
Kirchbaufrage getreten Wie bekannt ist der Hallesche
Kirchbau Verein unausgesetzt thätig die einzelnen evange
lischen Parochien zu entlasten d h in verschiedenen Stadt
theilen Filial Gotteshäuser zu errichten um dem Bedürfniß
nach dieser Richtung hin zu entsprechen ES haben zur
Erreichung dieses Zweckes schon vielfach Verhandlungen
mit den Behörden und Privaten stattgefunden die zumeist
ein Entgegenkommen zeigten wie verschiedene namhafte
Schenkungen beweisen Für die die stärkste Seelenzahl
ausweisenden Parochieen Markt und Ulrich muß zunächst
eine Entlastung herbeigeführt dabei aber auch nicht Glaucha

und den Neumarkt außer Acht gelassen werden Herr
Zimmermeister Loest hat sich wie wir bereits mittheilten
auf Anfrage sofort bereit erklärt in der Schmiedstraße
oder deren Nähe ein Haus zu errichten welches einen
großen Saal für gottesdienstliche Zwecke dann Räume zur
Einrichtung einer Kleinkinder Bewahranstalt c erhalten
soll Znr Entlastnng der Mariengemeinde hat man ge
glaubt vor dem Steinthor etwas Gleiches wie vorstehend
gedacht einrichten zu müssen und hat bei verschiedenen
Besitzern von geeigneten Grundstücken Nachfrage gehalten
Da schien die frühere Lözins sche Reitbahn jetziges Jnte
rims Stadttheater das mit Herbst dieses Jahres als sol
ches aufhört zu existiren als ein recht geeigneter Raum
zur Abhaltung von Gottesdiensten ze und man setzte sich
mit der Besitzerin in Verbindung Diese verlangt nun
nicht weniger als 150,000 Mk für das gesammte Grund
stück einen Preis den der Kirchbau Verein nicht zahlen
kann Die Verhandlungen mit Frau Lözins sind noch
nicht abgeschlossen und sührcn dieselben vielleicht auch noch

zu einem befriedigenden Resultat An die Mitglieder
erging die Bitte sür den Halleschen Kirchbau Verein thätig
zu sein sei es durch die Zuführung von Mitgliedern oder
Geldbeiträgen Mit dem Entscheide der Stadtverord
neten Versammlung in Betreff der von Herrn Mühlen
besitzer Ronneburg hier beabsichtigten Verbindung seiner
beiden Mühlengrnndstücke in Form einer Brücke konnte
sich die Versammlung nicht einverstanden erklären da man
vielmehr bestrebt sein müsse industriellen Unternehmungen
so viel als möglich entgegen zu kommen Die Ban Kom



Mission hatte die von Herrn Nonneburg gestellten
Bedingungen acceptirt und den Bau in der Stadt
verordnetensitzung empfohlen das Kollegium lehnte indeß
wie bereits berichtet denselben ab da es annahm es würde
die Genehmigung mehr dergleichen Bmigesuche im Gesolge
haben

sDer kommunale Verein Süd und Westover
einigte seine Mitglieder gestern Abend im Paradiesgarten
zu einer Monatsversammlung die von Herrn Lohgerber
meister Cammerath geleitet wurde Mit großer Befrie
digung wurde ein von Herrn Oberlehrer Schlencker ge
haltener anschaulicher Vortrag über elektrische Straßen
beleuchtung aufgenommen Hierauf trat man in eine Be
sprechung über kommunale Angelegenheiten Bezüglich der
beabsichtigten Aufbesserung der Schifferbrücke warmander
berechtigten Ansicht es möchte eine solche für jetzt unter
bleiben da über kurz oder lang doch eine Umlegung resp
Umgestaltung dieser srequenten Brücke erfolgen müsse und
die für die Reparatur verwendeten Gelder einfach wegge
worfen sein würden Die von der Stadtverordneten
Versammlung genehmigte Pflasterung der Straßen strecke
Psännerschastlicher Kohlenbahn Uebergang bis nach der
Elisabethbrücke wurde als recht nothwendig bezeichnet da
auf derselben ein kolossaler Fuhrverkehr herrscht Ge
rügt wurde das übermäßig lange Lagern des Kehrichts in
den Promenadenanlagen fo namentlich im Mvritzzwinger
Der Fußweg längs der Hinterhäuser der Mauergasse nach
der Promenadenseite zu bis vis a vis der christlichen Her
berge könne ganz gut eingezogen und mit Sträuchern c
bepflanzt werden dadurch würde die Ablagerung von al
lerlei Unrath das Durchgehen durch die Anlagen vermie
den die unschöne Hinteransicht der Häuser in der Mauer
gasse beseitigt und dem lüderlichen Gesindel zur Abendzeit
der Aufenthalt dort verleidet werden Der Vereinsvor
stand hat die von den hiesigen kommunalen Vereinen in
Betreff der Straßenreinigung an den Magistrat zu rich
tende Petition mit unterschrieben womit sich die Versamm
lung einverstanden erklärt Hierzu wurde bemerkt ob es
nicht anginge daß die Hausbesitzer nach wie vor ihre an
theilige Straßen und Trottoirstrecke kehren und den Keh
richt vielleicht mit der im Hause gewonnenen Asche auf
einen Haufen fchichten ließen der dann durch die vom Ma
gistrat gestellten Geschirre vor Tagesanbruch abgeholt wer
den müsse Herr Stadtrath Helm hat eine Neuerung
an Dachrinnen anbringen lassen die im Stande ist die
aus dem Kanal entsteigenden üblen Gase nicht wie bis
her durch die Röhren in die Luft leiten zu lassen son
dern dieselben in den Kanal wieder zurücktreibt Es
ist dies die Anbringung eines Blechknies sogen Wasser
anschlusses unterhalb der Dachrinne kurz über den Erd
boden das fortwährend mit Wasser gefüllt fein müßte
Die damit gemachten Versuche sind über Erwarten gut
ausgefallen und was die Hauptsache ist die Dachrinnen
können direkt in den Kanal eingeführt werden Der
Entscheid der Stadtverordnetenversammlung in Angelegen
heit der vom Mühlenbesitzer Ronneburg nachgesuchten Ver
bindung seiner beiden Mühlengrundstücke durch eine über
baute Brücke wurde von der Versammlung gutgeheißen
Schluß der Versammlung

sVerein für Erdkunde Fortsetzung Den letzten
Gegenstand der Tagesordnung bildeten Mittheilungen des
Herrn Professor Dr Kirchhofs über das Somalenland
Unrichtige Berichte die in der Presse über diesen Gegen
stand umliefen so führte Redner aus erforderten
eine Klarstellung der Sache Vorauszuschicken lei daß
die Bezeichnung Somali Land fasch sei daß Somali
den Singular d h der Somale Somal dagegen den
Plural d h dieSomalen ausdrücke Man müsse das
Land deshalb entweder das Somalland oder das Somalen
land was für die Zunge wohl geläufiger sei nennen
Im August v I habe die ostafrikanische Gesellschaft den
Plan gefaßt mit dem Großsultan Osman von Somal
über die Ausschließung seines bisher völlig unzugänglichen
Landes zur wirthschastlichen Ausnutzung durch Handel und
Viehzucht zu verhandeln und wenn möglich das Land
unter deutsche Oberhoheit zu stellen Es ward zu diesem
Zwecke seitens der Gesellschaft Regierungsbaumeister Hörnicke

nach dem Somalenland bemerkt sei daß dasselbe süd
lich von Abessynien liegt und von der Küste des Rothen
Meeres und des Stillen Ozeans sich weit in das Innere
erstreckt abgesandt ein nicht ungefährliches Unterneh
men da bisher dort keinem Europäer der Kops auf den
Schultern sicher war Bekanntlich wurde dort auch v d
Decken ermordet Die italienische Regierung wollte hier
den Deutschen zuvorkommen und ihre vollständig un
praktische Erwerbung von Assab durch das Hinterland
Somal verbessern Sie setzte sich deshalb mit dem Sul
tan von Zanzibar Sadi Bargasch in Verbindung und
erlangte von diesem auch die Abtretung seiner vermeint
lichen Oberhoheit über Somal wogegen OSman jedoch leb
haft protestirte da sein Land ein vollkommen freies und
unabhängiges ist Das obstinate Verhalten Sadi Bargasch
gegen Deutschland veranlaßte letzteres zu einer Flotten
demonstrationen der ostafrikanischen Küste was sich unter
den Afrikanern wie ein Lauffeuer verbreitete und ihnen
andere Begriffe von der ungeahnten Macht Deutschlands
beibrachte Unter diesen Verhältnissen ging am Sedan
tage die Zusammenkunft Hörnickes mit dem Somalen
fürften an dessen Hose vor sich Um den Verhandlungen
die volle Würde zu geben wurden sie vom Englischen in
Suaheli vom Suaheli in Arabisch und vom Arabischen
in die Somal Sprache übertragen Osman der sich wunder
bar genau orientirt über die politische Lage in Europa zeigte
Kenntniß von den Streitigkeiten Rußlands mit England
in Bezug auf Afghanistan hatte machte zunächst Schwierig
keiten Er forderte das Oberhaupt von Deutschland solle
zuvor nach Somal kommen und persönlich verhandeln

Als Hörnicke dem Fürsten die Unmöglichkeit auseinander
setzte Kaiser Wilhelm nach Somal kommen zu lassen ver
langte er Dr Peters den Chef der ostasrikanischen Ge
sellschaft zu sehen Hörnicke machte dem Fürsten schließlich
begreiflich daß er zum Abschluß eines Vertrages mit ge
nügender Vollmacht versehen sei und so nahmen die mate
riellen Verhandlungen denn ihren Fortgang Sehr zu
statten kam den Deutschen die iwrtige Strandnng eines
englischen Schiffes und das ängstliche Verharren der Eng
länder an der Küste während die Deutschen unbefangen
auf die Jagd gingen und den Eingeborenen gegenüber fehr
resolut auftraten Die dadurch hervorgerufene günstige
Meinung für die Deutschen ließ Osman am 7 September
einen rechtskräftigen Bertrag mit Hörnicke im oben erwähn
ten Sinne abschließen Absolut nicht zu rechtfertigen sei
das Verholten Kieperts der im Globus die Annexion
des Somalenlandes als Schwindel bezeichne Es bandle
sich überhaupt um keine Annexion sondern um Ausschlie
ßung des Landes in wirthschaftlicher Beziehung durch
Handel Viehzucht und Fischerei Anlegung von Fleisch
extraktsabriken Bau von Eisenbahnen u dgl allerdings
so daß Engländer n s w den Deutschen nicht mehr
paritätisch zur Seite treten konnten wie z B in
Samoa Den Schluß der Auseinandersetzungen des
Redners bildeten Mittheilungen über das Land
und seine Bewohner Das Land sei reich an Vieh Ge
treide und Elfenbein es werde mit ihnen sowie mit
Myrrhe echten Perlen und Perlmutter die man an der
Küste finde nach Arabien ein schwunghafter Handel be
trieben Die sehr spärlich vorhandenen Einwohner seien
sanatische Muhamedaner Neger seien sie keinesfalls denn
sie sähen den Nnbiern ähnlich Es scheine eine Mischung
von hamitischer Grundsubstanz den Gallas mit Südara
bern vorzuliegen Sie selbst wollen auch nicht als Neger
gelten sondern behaupten stolz ihre arabische Abstammung
Redner bezeichnet zum Schluß entgegen vielen Zeitungs
enten die Ausschließung des Somalenlandes als einen
nicht geringen Triumph fortschreitender Kultur und deut
scher Nation in Ostasrika In der sich dem Vortrage
anschließenden Diskussion handelte es sich um anthropo
logische Auseinandersetzungen bei welchen Herr Professor
Märcker den Wunsch auSsprach zur wissenschaftlichen Be
stimmung in den Bcsitz von Somalenskeletten gesetzt zu
werden Herr Pros Kirchhofs erwähnte noch daß er
hoffe bald Novambo s Nachbarn der Herero in West
asrika in Deutschland zu sehen Herr Waldemar Belck
bemühe sich jetzt in der Beziehung im Novambolande
Uebrigens werde das nicht sehr schwer halten denn die
Neger seien jetzt sämmtlich von einer wahren Reisewuth
nach Deutschland befallen Nach dem vor einiger Zeit
hier gehaltenen Vortrag des Herrn Dr Peters bat sich
hier eine kleine Gruppe 40 Personen der deutschen Ko
lonisations Gesellschaft gebildet die an den Sitzungen des
Vireins für Erdkunde theilnehmen wird vorausgesetzt
wie Herr Prof Wanger in bemerkte daß in denselben
politische Erörterungen nicht gepflogen werden was auch
der Herr Vorsitzende zusagte

Die Versammlung des Nationalliberalen
Verei ns, welche gestern Abend im Rosenthal stattfand
war ziemlich schwach besucht Den Vorsitz sührte in
Stellvertretung Herr Rechtsamvalt Elze Nach Mit
theilung der jetzigen Zusammensetzung des Vereinsvor
standes ging Herr Etze auf die zwischen Ostern und
Pfingsten bevorstehende Landtagswahl für Halle
über die durch die Mandatsniederlegnng des Herrn Prof
Boretius nothwendig gewordenist Der Vereinsvorstand
präsentire Herrn Professor Dr Friedberg nun als
Kandidaten für das erledigte Mandat habe auch davon
dem Vorstände des Liberalen Vereins Kenntniß gegeben
mit dem Ersuchen gleichfalls diesem Kandidaten die
Stimme zu geben Herr Prof Dr Friedberg legte
nun iu einem längeren lichtvollen Vortrage frei von
Klauseln sein politisches Glaubensbekenntnis dahin ab
Er stehe völlig ans dem Standpnnkte der Maigesetz
gebnng von 1872 welche prinzipiell das Verhältniß
zwischen Staat und Kirche gekennzeichnet habe Als
Kampfgcsctzgebung könne er sie wie Fürst Bismarck nicht
betrachten Die historische Entwickelung habe gezeigt daß
mit der Kurie auf einen danernden Frieden nicht zu
rechnen sei und es sei bedauerlich daß die neneste Regie
rungsvorlage dem Ultramontanismus das Bewußtsein von
mangelnder Energie des Staats gegeben habe Lebhafter
Beifall Die Entwickelung der kommunalen Selbst
verwaltung nach Gneist scher Anregung halte er für
erfreulich und könne sich deshalb für die neueren Rück
schritte darin nicht erwärmen Erforderlich sei sogar die
Ausdehnung des Wahlrechts für Selbstverwaltungsbeamte
Das Bestätigungsrecht ziehe der Regierung ein unnöthiges
Odium zu man denke an die Nichtbeftätigung gewähl
ter Bürgermeister und man thäte besser dieses Recht
ganz fallen zu lassen Wasdie Finanzverwaltung be
treffe so sei in dieser Beziehung für ihn die deutsche
Heeresverwaltung unantastbar Das Heer schütze uns
nicht nur nach außen sondern werde wahrscheinlich einst
die letzte ratio rsrum gegenüber der Sozialdemokratie sein
Beschränkung des Mililäretats wäre d ,r Beginn des
Ruins Deutschlands Neue Finanz quellen müßten
eröffnet werden Als solche könne er nur eine weitere
Entwickelung der Einkommensteuer auf Grund derSelbst
einschätznng betrachten Sachsen habe durch sie blühende
Finanzen erlangt und Erhöhung der Verbrauchssteuern
im Reiche Erwünscht sei höhere Bestenernng des Brannt
weins unter Beibehaltung der Maischraumsteuer und
Neuschaffung der Konsumsteuer Später würde vielleicht
auch das Bier ein brauchbares Steuerobjekt abgeben
in Bayern erhebe man dreifache Biersteuer und doch
sei das Bier nicht schlechter oder theurer als bei uns
Im Interesse des Volkswohles ziehe er jedoch vorerst die

Branntweinbesteuerung der des Bieres vor Der Noth
lage der Laudwirthschast könne nicht durch Erhöhung
der landwirthschastlichen Zölle gesteuert werden denn der
Schutzzoll könne nicht den Preisrückgang aufhalten Man
müßte denn Einfuhrverbote erlassen diese Maßregel sei
aber so ungeheuerlich daß sie uns gänzlich vom Welt
markte absperren und konkurrenzunfähig machen würde
Redner sei zu jeder Staatsunterftützuug welche intensivere
Bewirthschaftung bezwecke gern bereit Mit dem land
wirthschastlichen Nothstande sei mit Unrecht die Frage der
Doppelwährung verquickt worden Ließe sich eine
internationale Doppelwährung durch Vertrag schaffen so
könne man gegen sie im Grunde Nichts haben Die
gegenwärtige bimetallistische Agitation sei eine Versündi
gung an den kommerziellen Interessen unseres Volkes
welche dadurch schwer geschädigt würden Daß die Gold
währung die wirthschaftlichen Nothstände veranlaßt habe
sei grundverkehrt Der Kolonialpolitik in dem durch
den Reichskanzler gekennzeichneten Rahmen d h durch
Reichsschutz privater Kolonialunternehmungen kann Redner
unbedingt beistimmen Staatliche Kolonisation in über
seeischen Ländern würde die Stellung Deutschlands in
Europa nur schwächen Das Reich habe aber die Ver
pflichtung seine Angehörigen im Auslande und ihre reellen
Unternehmungen zu schützen das sei es seiner Ehre schul
dig und unrichtig sei es in solchen Verhältnissen wo die
Ehre des Reiches in Frage komme das kaufmännische
Calcul anzulegen In der inneren Kolonisationsfrage
d h in der Polenfrage steht Redner unbedingt aus
Seiten der Regierung Der Umfang der Ausweisungen
fei vielleicht nicht zweckmäßig gewesen aber die eigentliche
Kolonisation sei durchaus zu billigen Deutschland könne
die Ostseeprovinzen nicht entbehren es wäre ein Verbre
chen wollte man der dort nach böhmischen Vorbilde statt
findenden Unterdrückung des Deutschthums und der revo
lutionären Bewegung mit verschränkten Armen zuschauen
Redner schloß mit der Versicherung daß er voll und gauz
auf dem Boden der nationalliberalen Partei steve und daß
er durch keine Rücksichtnahme nach rechts oder links von
diesen seinen Grundsätzen abweichen werde Der mit leb
haftem Beifall aufgenommenen Kandidatenrede folgte eine
kurze Diskussion an welcher sich in zustimmendem Sinne
die Herren R A Elze Richter und Stadtverordneter
Schramm betheiligten und dann die Nomination des
Herrn Professor Friedberg zum Kandidaten Mit
einem Hoch auf den Kaiser und den erkrankten Kronprin
zen in das die Anwesenden kräftig einstimmten schloß
dann gegen 10 Uhr die Versammlung

5 sGartenbau Vcrein Die am Sonntag den 11
d Mts abgehaltene Generalversammlung wurde durch den
zweiten Vorsitzenden Herrn Fr Rosch eröffnet da Herr
Dr Heyer verhindert war Dem Jahresbericht zufolge
wurden in 11 Monatsversammlungen und einer General
versammlung 9 größere Vorträge gehalten Ausgestellt
wnrdtn in den Versammlungen die verschiedensten Blatt
und blühenden Pflanzen und Gruppen in Summa 23
Objekte worauf 15 Preise ausgetheilt wurden Die Be
theiligung an den Versammlungen war eine regere als in
früheren Jahren und ein erfreulicher Fortschritt zu ver
zeichnen Die Mitgliederzahl beläuft sich gegenwärtig auf
86 Die Rechnungslegung ergab einen geringen Zurück
gang hervorgerufen durch besonders große Ausgaben in
diesem Jahre wieder hergestellt wurde das Gleichgewicht
durch Reduktion verschiedener doppelt gehaltener Journale
Die Herren Revisoren Siemens und Reiche sprachen
dem Kassirer Herrn Schumann volle Anerkennung seiner
Geschäftsführung aus und wurde demselben Decharge er
theilt Die Herren Bibliothekrevisoren Kriele und Ulrich
hatten die Bibliothek durch Herrn Bräter geführt in
Ordnung befunden bis auf 2 Bücher von denen das eine
Dr Lukas Gemüsebau schon längere Zeit fehlt während
das andere Meyer s fchöne Gartenkunst in einer der letz
ten Sitzungen von einem Mitgliede ohne vorherige Anzeige
mitgenommen wurde Inhaber werden gebeten die Bücher
an Herrn E Bräter Kunst und Handelsgärtnerzu ver
abfolgen Die Vorstandswahl ergab in allen Fällen eine
Wiederwahl Zum Vorstand gehören die Herren Dr
Heyer Fr Rosch Ang Spindler Schröter Sie
mens E Schumann H Nebert E Bräter Die
Wahl der Kommission wurde wie früher dem Vorstande
anheimgegeben Zu Referenten ans den Zeitschriften wur
den die Herren Spindler und Brät er wiedergewählt
Die Angelegenheit Besteuerung der importirten Blumen
und Gemüse c wurde vertagt da die betreffende Vorlage
nicht zur Hand war Ausgestellt war von Herrn Otto
Schröter eine Gruppe Rhododendron tr br in schönster
Blüthe und eine Gruppe getriebener Rosen beiden Objek
ten wurde je ein I Preis zuerkannt Als Preisrichter
fungirten die Herren Hecker Wilke nnd Dr Benno
Das sich anschließende Festessen verlief in üblicher Weise

IDer Hallesche Lokomotivführer Verein
feierte gestern Abend im Lokal zum Hofjäger sein elf
jähriges Stiftungsfest welches ein recht schönes Pro
gramm von Concert Gesang und Vorträge enthielt Der
Vorstand Lokomotivführer Herr Niefche hielt eine An
sprache über den Zweck des Vereins worauf sich ein recht
gemüthlicher Ball bis am frühen Morgen anschloß

sDie Ausstellung von Gesellenprüsung s
stücken im CaseDavid ist nach fünftägiger Dauer gestern
Abend geschlossen worden Es hatten sich die ausstellen

den Lehrlinge die Vorstände der Innungen und zahl
reiche Interessenten dazu nochmals eingefunden Der Vor
sitzende des Jnnungsausschusses Herr Zander richtete
an die Versammlnng eine Ansprache m welcher er den
Erfolg des Unternehmens konftatirte die Lehrlinge zu
weiterem ernsten Streben ermähnte und mit einem Hoch
auf den Kaiser schloß Dann dankte Herr Malermeister



Zander dem Ausschußvorstande für die rastlosen Be
mühungen des Zustandekommens dieser Ausstellung er
wendete sich auch an die anwesenden Meister und Lehr
linge legte denselben die schönen Bestrebungen des neuer
strebten Jnnungswesens in ihrer mannichsachsten Art warm
ans Herz und endete mit einem Hoch aus den deutschen
Haudwerkerstand Nachdem hierans die Vertheilnng von
geschmackvoll ausgeführten Gedenkblättern an die 72 aus
stellenden Lehrlinge stattgefunden traten die Mitglieder
der Innungen zu einem gemüthlichen KommerS zusammen

Erwähnt sei noch daß etwa 2000 Personen die Aus
stellung besucht haben

sAus dem Roßplatze wurde gestern Mittag der
S Jahre alte Sohn des Fournierfchneiders Köhler von
hier als er vor einer Schaubude stand von einem
vorübergesührten Pserde gegen den Kopf geschlagen fo
daß er blutüberströmt nach der königlichen Klinik gebracht
und dort aufgenommen werden mußte Auch mehrfache
rohe Exzesse haben im Laufe des Tages auf dem Vieh
markte stattgefunden am bösartigsten aber gestaltete sich
eine Schlägerei am Nachmittage bei welcher das Messer
in ausgiebigster Weise gehandhabt wurde und verschiedene
Verwundungen vorgekommen sind Einige d r Betheiligten
wurden verhaftet

Gcschäftsctabliffemcnt In dem ehemaligen
Predigerhaufe der großen Ulrichsstraße welches der jetzige
Besitzer Herr Möbelsabrikant Schmidt mit einer reichen
Facade ausgestattet hat ist in einem der Läden eine Fisch
handlung nach großstädtischem Muster eingerichtet worden
Die Bassins sind aus Marmor dasjenige am Laden
senster hat eine Glaswand welche den vollen Einblick in
den Fischbehälter ermöglicht Gestern war derselbe gefüllt
und tummelten sich eine Menge Schleien Aale n Karpfen
barin herum Der interessante Anblick verfehlte nicht die
Passanten zu veranlassen längere Zeit an diesem Fenster
zu verweilen

sVerhängnißvoller Wurf Zur Zeit befindet
sich in der alten Volksschule ein Knabe welcher an einer
Stelle des Vorderkopfes eine Schutzvorrichtung zu tragen
genöthigt ist denn an dieser Stelle liegt das Gehirn direkt
unter der Haut Der ehemals in Giebichenstein wohnende
Knabe war von einem Steinwurse getroffen worden und
mußte das angebrochene Schädelstück herausgejagt werden

Der Knabe wurde von seinem Lehrer den Schülern an
derer Klassen heute vorgestellt damit Jeder das Seine
dazu beitragen möchte den Kleinen zu schützen und vor
allem weiteren Schaden sorglich zu bewahren

lnglücksfälle s Ein schwerer Unglücksfall ereignete
sich gestern am Spatabend bei dem Betriebe des Veloei
Peden Karoussels auf dem Roßplatze indem der erst seit
gestern Vormittag dabei beschäftigte Böttcher Sülau aus
Hamburg beim Aufspringen auf ein Velociped in dem im
Gange befindlichen Train abglitt und so unglücklich ans
das Geleis niederstürzte daß ihm das Rad des nächsten
Vehikels über den rechten Unterschenkel hinwegging Die
erlittene Verletzung erwies sich als eine so schwere daß
die lleberführuug des Mannes nach der kgl Klinik und
seine Aufnahme daselbst ersolgen mußte

sRazzia Bei einer vorgestern Nacht abgehaltenen
polizeilichen Revision der Strohdiemen am Beesenerwege
wurde ein obdachloses Subjekt aufgegriffen und zur Po
lizeiwache gebracht woselbst es sich als der domizillofe
Schlosser Wichmann ausgab Anfänglich suchte der
Bursche der ein großes scharfes Messer bei sich führte
das Weite wurde aber Von den Polizeibeamten eingeholt
und dingfest gemacht

sPolizeinachricht, Der gestern wegen Zechprelle
rei resp Betrug in Haft genommene jugendliche Bergmann
Adolf Schenk aus EiSleben hat wie jetzt festgestellt ist
seine ganze Existenz während feines hiesigen Aufenthalts
ca 4 Wochen ausschließlich nur ans Kosten anderer
Leine besinnen Bei einer weniger bemittelten Frau aus
dem Schülershofe wohnhaft hat sich Schenk am 20 März

eingemiethet unter der Vorspiegelung er fei Bergeleve auf
hiesiger Bergschule Nachdem er sich verschiedene kleinere
Geldbeträge noch geliehen hatte ist er unter Hinterlassung
einer Schuld von 23 Mark am 3 ds Mts nicht wieder
in seine Wohnung zurückgekehrt Vorgestern Abend
miethete sich Schenk im Hause Bernbnrgerstraße 36 ein
möblirtes Zimmer zu einem Preise von 50 Mark pro
Monat Er gab an von Vogel zu heißen und hier nur
zwecks Absolvirung der höhern Bergkarri6re zu sein Am
andern Morgen aber war der angebliche Herr von Vogel
unter Mitnahme eines fast neuen Beinkleides des Kellners
Hammelmann verschwunden Sein Treiben sollte aber
bald ein Ende haben Schenk hatte sich ans den Jahr
markt begeben und wollte es der Zufall daß ein von ihm
geprellter Gastwirth seiner ansichtig wurde der nun seine
sofortige Festnahme dnrch die Marktpolizei veranlaßte

Provinz und Nachbarstaaten
jEin Maurerstrikej ist nun auch in Neuhaldensleben

ausgebrochen Die Strikenden verlangen 2,50 M Lohn pro
Tag und Beendigung der Arbeit um ö Uhr Abends

Mn sicherer Boden In der Atzendoner Straße zu
Alt Staßwrt wnrdc am Mittwoch Abends IVV Uhr plötzlich
wieder eine hestige Erderschütterung wahrgenommen in Folge
deren nicht nur zwei Wohnhäuser stark beschädigt wurden son
dern auch in der Erdoberfläche bedeutende Risse entstanden
sind Polizeilicherseits ist angeordnet worden die Häuser so
fort zu räumen

sDie Thäter des vor einigen Wochen in der ehe
maligen Realschule zu Erfurt durch Aufbrechen mehrerer Schul
schränke und Mitnahme von Lehrmitteln und Geld verübten
Diebstahls sind jetzt ermittelt Es sind dies leider 3 Schüler
aus den höheren Klassen des Realgymnasiums Söhne wohl
situirter Eltern von denen einer allerdings schon vor längerer
Zeit von der Schule relegirt worden war Die Ermittelung
geschah auf folgende Wene Als einer von dem sauberen Klee
blatt der die Sache wohl längst für vergessen hielt die gestoh
lene Violine bei einem Trödler verkaufen wollte wurde er dort
von der herbeigerufen Gebennoonzei in Enipfang genommen
und IN Haft gebracht Selbstverständlich konnte er es nun Nicht
unterlassni seine beiden Kommilitonen zu verrathen die nun
gleiches Schicksal mit ihm theilen

tZwei als Frauen verkleidete Männer versuchten
am vorigen Sonntag Abend zwischen i und 10 Uhr auf der
Chaussee Buchhvlz N nimbnrg einen Geschäftsmann W mit
seinem Geschirr anzuhalten während in einer Entfernung von
ca 20 Metern sind noch drei Personen zeigten die auf das
Geschirr lossprangen Durch die Unerschrockenheit und die sichere
Führung seines Pferdes gelang es dem W indessen ohne
Schwierigkeiten zu einkommen

lDer sechste deutsche Lehrertag, welcher in den
Pfingsttagen zu Hannover abgehalten werden wird dürfte aus
der Provinz Sachsen sehr zahlreich besucht werden da der Ver
sammlungsort für die diesseitigen Lehrer günstig liegt letztere
außerdem aber ein besonderes Interesse an der auf der diesjähri
ge Bersmninlung zur Entscheidung kommenden Festsetzung in
welcher Weise die Kehrstiilnng ausgeführt und welchem
Zwecke sie dienen soll haben müssen

lJm Stndttheater zu Leipzig wurde vor einigen
Tagen mit außergewöhnlichem Eriolge das 5 aktigeTraueifpiel

Die von Hntlen aufgeführt Wiesich jetzt herausgestellt hat
ist der Autor desselben der sächsische Hauptmann und Divi
sion adjutaut Karl Maria Fieiherc vou Weber der Sohu des
durch seine Schriften über das Eisenbahnwesen und durch einige
Reisewerke über Amerika und Algier rühmlich bekannten Max
Maria von Weber der Schwager Ernst von Wildenbruch s
der Enkel des großen Karl Maria des Begründers der deut
schen romantischen Oper

Mit der bekannten Sperlingsfrage beschäftigte sich
dieser Tage auch dcr Bürgerverein in Groß valze Es wnrde
beschlossen gegen alle etwaigen Maßregeln zur Vertilgung der
Sperlinge beim Magistrate einzukommen

Handel und Verkehr
Sächsische 4 pCt Rentenbriefe Die nächste Ziehung

findet Anfang Mai statt Gegen den Eonrsverlust von circa
4 pCt bei der Au looumg übernimmt das Bankhaus Karl
Neuburger Berlin Französische Straße Nr 13 die Ver
sicherung für eine Prämie vou 8 Pf pro 100 Mark

Die außerordentliche Generalversammlung der
Aktien Malzfabrik Landsberg beL Halle a S beschloß
die Erhöhung des Akiienkapitels von 500,000 aus 750 000 M
die dadurch bedingten Stalnten Aenderungen wurden ange
nommen

Magdeburg 15 April Zucker bericht Kornzucker exel
von 96 22 50 Koruzucker exel 88 Rendem 2150 Nach
Produkte exel, 75 Rendem 19 20 Mark Sehr fest
Gem Ramu ide mit Faß 27,00 Mark gem Melis I mit
Faß 25,50 Unverändert

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 16 April

4 /o Hallesche Stadt Odligationcn 1882

3 18183V, 8844 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 /o Äichsische Provinzial Obligationen
4 /o Unstrut Regul Odligat
S /o Hypoth Anl der Znckerf KörbiSdorf

Hypoth Anl der Criillw Mtien Papier
Fabrik

Hallesche Bankvereins Actien
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckcrrasfinerie Halle Actien

do junge
Sächs, Thüring Braun Stamm Actien
Sächs, Thüring Nrannl, St, Priorität
Werschen Weißenfelser Braunkohlen Actien
Dörstcwitz Rattmannsd Braunk J, Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken
Naumburger Braunlohlen Actien
Vereinigte Sächs, Thür Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St, Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr, Actien
Zeitzer Maschiuenbau Actien Schade
Hallesche Maschinensabrik Actieu
Hallesche Straßenbahn
Erinnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Mauufactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins
Kuxe der Consolidirten Pfännerschaft
Packhoss Actien

Zinsfuß Coursnotiz
4

3

3

4

4

4

5

5

5

4

4

4

4

4

5

4

4

4

4

4

4

5

4

4

4

4

5

5

4

fco
fco
fco

103 G
97 G
98 G
103 G

102,SV A
101,25 G

103,25 G
153 G

117 Brf
116 Brf

117,75 Brf

84,50 G
113,50 Brf
112 G
112 G
207 G

190 G
116 G

30 G

150 G
375 G

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Telegraphische Nachrichte,
Wien 16 April Dem Fremdenblatt zufolge hätte die

Anwesenheit des Kaisers in München mit speziell bayerischen
Angelegenheiten nicht in Verbindung gestanden die Reise des
Kaisers nach München habe lediglich dem Besuche der Erzher
zogin Gisela und deren Familie gegolten

iltom 15 April Die Feldardeiter welche in einigen Ge
meinden bei Pavia niedergelegt hatten haben dieselbe wieder auf
genommen Der Strike ist in aller Ruhe verlaufen es kam nir
gends zu Unordnungen

15 April Die D putirteukammer genehmigte heute
den isesetzentwurs über die Spionage Von der Regierung
wurde eme Kreditwrderung von 200 000 Francs für das 5eil
Jnstitut Pasteur s eingebracht Von Lanessan wnrde der Be
richt über den Vertrag zwischen Frankreich und Deutschland
betr die Abgrenzung der beiderseitigen Besitzungen in West
asrika vorgelegt die Berathung des Vertrags wurde auf
nächsten Sonnabend festgesetzt

Der Temps erfährt Frankreich sei über seine Ansichten in
Betreff eines an Griechenland von den Mächten zu richtenden
Ultimatums vertraulich befragt worden und habe bevor es sich
darüber äußern könne den Wunsch ausgesprochen erst den
Wortlaut des Ultimatums kennen zu lernen

London 15 April Das Unterhaus nahm nach mehrstün
diger Debatte die Anträge der Regierung zum Einnahme Budget
ohne Abstimmung in erster Lesung an

Madrid 15 April Der Herzog von Sevilla welcher wegen
seines Verhaltens gegen die Königin zum Verluste feines mili
tärischen Grades nnd zu 3jährigem Gefängniß vernrtheilt worden
war ist von der Königin begnadigt worden

Nachtrag
Am Donnerstag Abend 8 Uhr fand der Prozeß nach

viertägiger Verhandlung seinen Abschluß Die beiden
vorgelegten Schuldsrageu 1 Ist der Angeklagte schuldig
am Z November 1835 fremde bewegliche Sachen näm
sich Geld nnd eine Broche in der Absicht rechtswidriger
Zueignung der Frau Paepke fortgenommen zu haben
2 Ist der Angeklagte schuldig bei Unternehmung einer
strasbaren Handlung um ein dcr Ausführung desselben
entgegenstehendes Hinderniß zu beseitigen oder um sich
dcr Ergreifung ans frischer That zu entziehen vorsätzlich
die Frau Paepke getödtet zu haben wurden von den
Geschworenen bejaht worauf der Gerichtshof dem An
trage des StaatsanwaltS gemäß den Kowalski zu 5
Jahren Zuchthaus wegen des Diebstahls nnd lebens
länglicher Zuchthausstrafe wegen des Verbrechens
gegen das Leben vernrtheilte Der Angeklagte erklärte
nochmals Ich bin unschuldig das kann ich mit reinem
Gewissen sagen und nahm das Urtheil des Gerichtshofes
mit der während der ganzen Verhandlung beobachteten
stoischen Rnhe entgegen

Eisenbahn Direktionsbezirk
Magdeburg

Betriebsamt W L
Die Herstellung einer Erweiterung des

Stationsgebäudes auf Bahnhof Riemberg
und zwar die erforderlichen Maurer Zim
mer Tischler Schlosser Glaser Maler
und Anstreicherarbeiten einschließt fast sämmt
licher Materiallieferungen soll in einem Loose
vergeben werden Masscnberechnungen
Zeichnungen und Bedingungen liegen im
Bureau der unterzeichneten Baninspektion im
Stationsgebäude zu Halle a S zur Ein
sichtnahme aus Die Massen nnd Preis
verzeichnisse sowie die Bedingungen sind
gegen Einsendung von 2 Mark anznsordern
Termin am

Donnerstag den 22 April Vormit
tags ZV M r

im Bnrean der Bau Inspektion Angebote
sind bis dahin unter Benutzung desMassen
und Preisverzeichnisses mit en sprechender
Ausschrist versiegelt und portofrei einzureichen

Halle a S den 9 April 1886
Königliche Eisenbahn Vauiuspektiou

Cöthen Leipzig

I

Ich snche einen Schirrmeister der
Vollständig selbstständig der Schmiede meiner
Wagenfabrik vorstehen kann

i I 8tHofwagenfabrik Gotha
Dienstmädchen sncht

Domgaste 1

Stellensuchende jeden Be
rufs placirt schnell ter s ZSu

in Dresden Neitbahnstr 25

Ein tüchtiger Negativretouchenr der
alle vorkommenden Arbeiten übernimmt wird
für ein Geschäft gcs Off r Itiv a d Exp d Bl

Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen werden gesucht und nach
gewiesen durch

gr Ulrichftr 4 im Neuen Theater I

Schöner Laden
Niit zwei Schaufenster in belebter
Gegend der Stadt zu jedem Geschäfte
oder Gewerbe passend ist per I Juli
billig zu vermiethen Näheres bei

Bahuhofstr 8

ß Oberglaucha 18 im Neubau sind
mehrere Wohnungen im Preise von
20V 400 zu vermiechen

t Bahnhofstr 8
Die I Etage
Wörmlitzerstr 4Z

s St s K Küche n Zubehör nebst
der Hälfte des Gartens ist zum
1 Juli d I für SV Mark zu ver
Miethen

Alter Markt I
ist die 2 Etage 1 Oktober für 220 Thlr
zu vermiethen Näheres daselbst I

1 freuudl Wohuung besteh aus St K u K
Preis 45 Tblr, zu verm Karlstr 2S

St K K 150 Mk für 1 od 2 ruh
Leute sogleich oder 1 Juli zu beziehen

Dachritzgasse 7 III

Die herrschaftlich eingerichtete Bel
Etage Magdeburgerstr 25 bestehend aus
6 Zimmern u Zubeh Badezimmer ist zum
1 Oktober zu vermiethen Besicht 10 12

Eine herrschaftliche Wohnung 5 heiz
bare Zimmer 4 Kammern Küche Speise
kammer Mädchengelaß und nöthigem Zube
hör möglichst Gartenbenutzung sofort ge
sucht Adressen mit Preisangabe unter
X l 2 an I i ,ill v k t Vertreter
IS 8 am Markt

Immer Friemi
Von jetzt ab finden die Turn

l A übnngen unter Leitung eines ge
ll prüften Turnlehrers wieder re

gelmäßig Mittwoch und Sonn
abend Abends von 8i/z bis 10 Uhr im
Paradiesgarten statt Heute Sonn

abend erste Turnstunde Der Vorstand

graste/Werk
stelle mit angrenzendem geräumigem Lager

Platze zu pachten gesucht Werkstelle
wird event auch selbst erbaut Offerten
mit Preisangabe unter I 455 bef

ZI Brüderstr
Vnrgerverem

für städtische Interessen
Souuabeud den 17 April er

Abends 8 Nhr

Kühlen Brnnnenim

Familien Nachrichten

Regierungs Banmeister
KI86 KMlwzor geb MjMiM

Vermählte
Blankenbnrg a/H 17 April 1886

Danksagnng
Für die Beweise freundlicher Theilnahme

an unserem schweren Verluste durch den
Tod meines lieben Gatten unseres theueren
Vaters

sowie für die rege Betheiligung für die vie
len herzlichen Kundgebungen durch Wort
und That von nah und fern sagen hiermit
allen Verwandten Freunden und Bekannten
unsern tiefgefühltesten Dank

Halle a S den 16 April 1886
Die Hinterbliebenen



Sonnabend den 17 April er Vorm
1 V Uhr versteigere ich Geiststr 4S
hier zwangsweise

1 Geldschrank 1 Pianino 1 Schreib
sekretär einen Kleidersekretär zwei
SophaS 1 Vertikow I Komode
Tische Elfenbein Billard Bälle
I Remontoiruhr 1 Winterüber
zieher e

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 17 d M Vorm
S/z Uhr verkaufe ich Geiststrafte 4S
zwangsweise 1 Billard 1 Sopha
I Sophatisch 1 Schrank 1 Komode
1 Regnlator und Federbetten
ILr itt Gerichtsvollzieher in Halle a/S

große Ulrichstraße 16 II

Am 17 ds Vorm I Nhr verkaufe
ich Geiststr IS zwangsweise

1 gold Ring und 1 Broche
I t Iivn K rk Gerichtsvollzieher

Am Sonnabend den 17 April er
Vormittags IQ Nhr versteigere ich
Geiststr 4S hier zwangsweise

s Polsterstühle und 2 Matratzen
Gerichtsvollzieher

Lebens Pensions und Leibrenten Verftcherungs Gesellschaft
in Halle a S

Wir bringen hiermit zur Kenntniß der Mitglieder unserer Gesellschaft daß die
diesjährige i Zontii Iiv Z iiSi iil Vvrsziimiiliiii

am 8 Mai ds Js Bormittags IS Uhr
in dem Saale des Gasthofs zum Kronprinzen hierselvst abgehalten werden wird

In Betreff der Berechtigung zur Theilnahme an der General Versammlung
verweisen wir auf die Bestimmungen in Z 12 des Status von 1872 refp Z 16 der
Statute von 1863 und 1854

Die Legitimation der teilnehmenden Mitglieder muß vor Beginn der Versamm
ung durch Vorzeigung der betreffenden Versicherungspolice und der letzten Prämien

Quittung geführt werden
Bevollmächtigte stimmberechtigte Mitglieder haben ihren Auftrag durch leglau

ligte Vollmacht und die Stimmberechtiguug ihres Auftraggebers durch Bescheinigung des
betreffenden Generalagenten nachzuweisen

Der Eintritt in das Versammlungslokal wird nur gegen Legitimationskarten ge
haltet welche im Bureau der Gesellschaft bis spätestens am 7 Mai d I täglich von
9 2 Uhr in Empfang genommen werden können

Tagesordnung
1 Jahresrechnung und Beschlußfassung über die zu ertheilende Entlastung
2 Ergänzungswahl von zwei Mitgliedern für den Verwaltungsrath

Vom 1 Mai ds Js ab wird jedem Mitgliede ein Exemplar der Bilanz
und der Nachweisung der Einnahmen und Ausgaben auf Erfordern im Direktions
Bureau ausgehändigt

Halle a S am 10 April 1886
Der Verwaltnngsrath

der Lebens Pensions und Leibrenten Versichernngs Gesellschaft
I Iiiii i iu Halle a S

RviMiW
im AMNMoWi VoitalliM
Sonnabend den 17 d Mts

Mittags IS Uhr versteigere ich
im Gasthof zum RLderlte g
in Giebichenstein

einen grotzen kupfernen Sel
terwasser Apparat und einen
solchen Hülfs Apparat

Gerichtsvollzieher

iiü
Souuadend den 17 d M Vorm
Nhr versteigere ich Geiststrasze 4S

hier
t Pianino S Kleiderfekrctäre SKo
moden K nuftb Stuhle t Singer
sch Nähmaschine 1 Spiegelschrauk
mehr Baude Möbelzeichnnngen c

S1i ii Gerichtsvollzieher
Zwangsversteigerung
Sonnabend den 17 d Mts Vor

mittags Uhr versteigere ich Geist
strafte IS hier

1 Nshmaschine sSinger
um SÄ Uhr im Gasthofe zum Rö
derberg in Giebicheusteiu

1 fast neue Komode 1 Nohrstnhl
S Steigeleiteru 1 Oelpumpe eiue
grofte Blechflasche 1 grofteParthie
Töpfe mit Oelsarbe u Leim sowie
verschied Farbe u Pinsel öffent
lich meiftbietend gegen Baarzahluug

x imiiiiii Ger, Voll 5 ob Leipzlgerstr 83

Zwangsversteigerung
Am 17 d M Vorm IO Uhr ver

steigere ich Geiststrafte IS
DZff verschiedene Möbel

HH iii K iz Ii,GerichtSvollz gr Ul ichstr 9
Apotheker

t in
ärztlich empfohlen bei Schwächen des Ma
gens Appetitlosigkeit Erbrechen und
der R fpiralionsorgane Asthma eminent
nervenstärkend und belebend liebt Migräne
nervöse Kopf Zahn u a Schmerzen mei
in wenigen Minuten rheumatische bei län
gerem Gebrauch

In Flaschen zu 1 2 und 5 Mark in der
Lö en u Engelapotheke

M ni verlange stets

Vor Nachahmungen wird gewarnt

NrsMTA
Montag und Mittwoch in der Neu
markt Ärauerci von

5 SUsr Geiststr SS

lÄuaa Ft G MHalle a S Domgasse 4
empfiehlt selbstgefertigte

Z

0,20

11 k 11Blnmenftiibe
2,00 iu lang auch grün angestrichen

Pflauzeuetiquetteu zum Beistecken oder
Anhängen in verschiedenen Längen U Breiten
auch Siguir Etiquetteu für Säcke Pa
ckele oder Ballons Naphiabast offerirt
billigst Holzhaudluug von

H Iiiiiiiiiiiii gr Steiustr Al

v ii HVorsitzender

HisssM
Souuabeud den 17 April Nachm A Uhr HvkuiiK für Dame i

aale der Volksschule Weihuachts Oratorium von 8 Wir bitten
wegen nahebevorstehender Aufführung 27 Mai um allseitigen Besuch Der Vorstand

ff

Mvsiksvdvlo
Au äsll llSUW Lnrson kür i iiK unä Ziliivi riiiit i I i it

öto K0 vi 211 clsn LlswsritÄrl lÄ88sr Xiriäsr seirori vom
8 I sderi akrs au ur Okorsckuls nsdms ivk täAlieli von 9 kis
6 Illrr umsläun vn öUtASASv

FSzZI A
Mi IIIri Ii8tiii v IS 11 III ISiiiiH 1o KIonu

Ans vielseitigen Wunsch bleibt die

ti ubis Sonntag zur Besichtigung ausgestellt
Entr e i Person Pfg Schüler uur 10 Pfg

Hochachtungsvoll Z5mil l liiiiiiiin

F L SsS 5Sonnabend den 17 April

UN I

des weltberühmten Erfinders des Einradfahrer

Slgnor KmrZ
verbunden mit

einer vollständigen Musikkapelle

Iitiiiix 8 mir li I IilliiltBillets im Borverkauf a 75 bei den Herren Steinbrecher k Jasper
Entröe an der Kasse 1 Mark

Heilte und MargeSrosses Lellor u Vovkbierfvst
in sämmtlichen dekorirten Kellereien

kkZtaui snt um keietisksnilei
I eij Ai i Hti 18 I 11 II IZtiiF

Sonnabend und Sonntag
II

Sämmtliche Räume siud festlich dekorirt
IlvkIiiiilltiZe ekvnkill tv 4 kpaiiZ VIimk

Arischen Spetkknchen Ziiut iv lL l i i iis lt

Ä
L5

S 22
1

MrilKon IakvI iK
empfiehlt die Essigfabrik

P Mrinel
Dachritzgasse 7

Markt S 1 Waagcgebäude
1

empf seine Drechslerwerkstatt znr An
lertignng einschlagender Arbe iten

ÄbbrnchsÄnction
Sonnabend Nachm S Uhr Grafeweg12
Kuttelpforte 4 und 5 MüIIei

urs iigfiinei iädsl

L,I 0t o sl i ööfllN f ivsdsiici 17

4 Oleander zu veik Harz i p
Ein starker Znghnnd zn verkaufen

kl Ulrichstrafte 1Z

Znr Beachtung
Getragene Kleiduugsstücke getra

geue Winterüberzieher Fracks ge
brauchte Stiefel n f w kauft fort
während u zahlt stets die höchsten Preise

lliit lilittl
Markt S6 im rotdeu Thurin 1 Treppe

GrschiMs VtrltAuilg
Mit dem hentigen Tage verlegte

ich meine Markt VerkanfSstelle vom
hiesigen Fleischmarkte nach dem zwei
ten Laden der Südseite des rothen
Thurmes Indem ick für das mir
bisher bewiesene Wohlwollen bestens
danke bitte ich ein hochgeehrtes Pub
likum mich ,auch in meiuem ueueu Un
ternehme nnterstühen zu wollen Ich
dagegen verspreche eben strengster
Reellität vorzügliche Waare

U Limsvd
l nlmÄlil im Oiiviei M I

und Theorie ertheilt Unterzeichnete von der
ersten bis zur höchsten Stuse Anmeldungen
erbittet täglich von 9 4 Udr Friedrich
strafte S7 Mühlweg Ecke

lloaviß llviai
frühere Schülerin des Leipz Conservatoriums

Gärtner Berein

Sonnabend den t7 April Abends
8 Uhr im Zini i ii ii

iizx z in tl r

Heute Souuabeud den 17 er
i r M8 kclilU IitelWt

früh von 9 Uhr an
Abends iipz n Ii v ViirHt
Geele ii Restiluruti
Heute Sonnabend 8 lii IitSt v ,t

Für den rcdakttonellen und Jnseratentheil verantwvrttich Julius Muuckelt n Halle Plöß sche Buchdruckerei R Ntetschmann n Halle
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